
 

 

20. Heilbronner Trollinger Halb-Marathon – Hitze und heiße 
Ergebnisse 

08. Mai 2022 

Ein Bericht von Werner Weber 

 

Bild: v.l.n.r: Werner Weber, Karin Klitzke, Ilija Stojanovic, Verena Niedek, Helmut Brock 

 

Nachdem der „Trolli“ zwei Jahre ausfallen musste, durfte zumindest der Halbmarathon dieses Jahr 
wieder stattfinden. Leider konnte der Marathon, für den ich eigentlich angemeldet war, aus 
Aufwandsgründen nicht stattfinden. Sehr schade, aber wir hoffen dann wieder auf 2023 mit dem vollen 
Programm.  

Wir fünf Neustädter waren trotzdem sehr gespannt, wie ein überregionaler Lauf mit mehr als 2000 
Teilnehmern in den aktuellen Zeiten stattfinden kann. Es war alles sehr gut organisiert, super 
professionell und sehr entspannt. Herrlich, wie früher vor Covid. 

Gegen 10:00 wurde das eindrucksvolle Feld, in Blöcken gestartet, auf die teilweise anspruchsvolle 
Strecke geschickt. Auf den ersten Kilometern, bis Sontheim, kämpft man vor allem mit den vielen 
Pollen und ab KM 8 von Flein bis Thalheim bei KM10 mit ein paar giftigen Höhenmetern. Oben 
angekommen blasen dann die Albhornblässer dem Feld den Marsch. Man kann es dann bis Horkheim 
KM15 etwas entspannter angehen lassen, um auf der langen Geraden vor Heilbronn und dem letzten 
Anstieg in die Stadt nochmal Gas geben zu können. Trotz großer Hitze am Laufende ist uns allen das 
gut gelungen. 

Die Ergebnisse bei dieser auch überregional sehr bedeutsamen Laufveranstaltung waren viel besser 
als erwartet und wir durften / mussten bis zur Siegerehrung der Altersklassen warten.  

Helmut (3.AK65 von 49 Teilnehmenden) und ich (1.AK60 von 107) schafften es trotz starker 

Konkurrenz jeweils auf das Treppchen. Alter schützt nicht vor dem Treppenlaufen 😉. Verena erzielte 

mit 1:56:45 und Unterstützung von Laufcoach Ilija eine neue persönliche Bestzeit! Karin war mit ihrem 
Rennen auch sehr zufrieden.  

Rechtzeitig zum 30-jährigen Jubiläum und zum eigenen Lauf-Fest am vergangenen Samstag zeigten 

die Neustädter, welches Potential im TSV-Team steckt 😊. 

Fazit: Der Trolli ist neben dem Stuttgart Lauf das Laufereignis in der Region. Wenn dann noch wie am 
Sonntag das Wetter passt, feiern die vielen Läufer:innen im Frankenstadion ein ausgelassenes Lauf-
Fest und freuen sich auf den nächsten „Trolli“! 
  



 

 

Ergebnisse 

Frauen (547 Teilnehmerinnen) 
 137. Verena Niedek 1:56 16. AK W35 
 215. Karin Klitzke 2:03 7. AK W60 

Männer: (1573 Teilnehmer) 
 69. Werner Weber 1:29 1. AK M60 
 368. Helmut Brock 1:43 3. AK M65 
 873. Ilija Stojanovic 1:56 112. AK M45 

 

Strecke (Quelle Veranstalter) 

 


